ein Subſidium von 140 000 Thlr., und wurde daſſel“e 
vor Kurzem für die Summe von 80,000 Thlr. für die 
nächſten 10 Jahre erneuert. Die Actien dieſer Com⸗ 
pagnie werden nur mit einer ſehr hohen Prämie ab: 
geßeben. Der norddeutſche Lloyd gab im letzten Sabre 
eine Dividende von 25 pCt., die Hamburg: Amerifanifche 


e 20 pCt. ie Actien der 
nmanlinie bedingen eine Prämie von ca. 50 pCt. Die 
im Jahre 1845 


ee Peninſulor und Oriental 
Steam Navigation Company iſt daher die größte der 
Welt. Bei ihrer Gründung betrug das Poſtſubſidium 
5 Thlr. die Meile, erreicht jedech jetzt das achtfache. 
Dieſe Compagnie bezieht gegenwärtig 500,000 Thlr. 
Subſidien. Vor 2 Jahren beſaß die Geſellſchaft 76 
Dampfer mit einer Tragfähigkeit von zuſammen 112,715 
Tonnen und legten dieſelben zuſammen jährlich eine 
Entfernung von 821,794 Meilen zurück. Der Kohlen⸗ 
conſum erreichte jährlich faft die Summe von 4% 
Mill. Thin. Dagegen betrugen ds Einnahmen der 
Compagnie 12,750,000 Thlr., die Unkoſten 12,235,000 
Tylr. Eine andere engliſche Linie, die Royal Weſt⸗ 
india Mail Steam Packet Company beſitzt 34 Dampfer, 
läuft zwiſchen Southampton und Weſtindien und 
erhalt jährlich 1,200,000 Thlr. Subſidien. Die 
American Japan China Poftdampferlinie erhält 500,000 
Thlr. jähriich für monatlichen Dienſt, was bei einer 
Totaldiſtanz von 190,000 Meilen gleich 26 pCt. pro 
Meile kommt. Die Pacifie Mail Company beabſichtigt 
eine Verbindung mit Europa, Japan und China via 
Californien und New. Jork herzuſtellen, wodurch der 
Weg 5000 Meilen gegen die Entfernung anderer 
Dampferlinien abgekürzt werden dürfte. 

Wien, 28, Deebr. (Die neuen Titel der 
öſterreichiſchen Staatsſchuld.) Endlich lie: 
gen, volle ſechs Monate nach geſetzlich verfügter Um⸗ 
wandlung der verſchiedenen Schuldtitel der öſter⸗ 
reichiſchen Staatsſchuld in eine einheitliche Renten⸗ 
—.— Anzeichen dafür vor, daß die effective 

mwechſelung der Stücke ohne weitere Verzögerung 
vor ſich gehen wird. Die Staatsſchulden⸗Controls⸗ 
Commiſſton, jo hören wir, hat heute Obligationen 
der nenen Rentenſchuld im Betrage von 30 Millionen 
Gulden contrafignirt, wird dieſes Geſchäft in den 
nächſten Tagen fortſetzen, und mit Neujahr ſoll die 
Umwechſelung bereits beginnen. Wenn die für den 
Börſenverkehr erforderliche Summe der neuen Obli⸗ 
Nute zur Ausgabe gelangt fein wird, was um 

itte Januar herum wohl der Fall fein kann, dann 
wird auch der Courszettel ſofort die längſt erwartete 
Vereinfachung erfahren und der Handel in öſter⸗ 
reichiſcher Rente ſeinen Anfang nehmen. Im Inlande 
wird die Univerſal⸗Staatsſchuldenkaſſe ausſchließlich 
die Umwechſelung beſorgen. Für das Ausland hat 
ſich die Regierung gegen das Votum der Controls⸗ 
Sommiffion, aber in Uebereinſtimmung mit dem 
. des Abgeordnetenhauſes für den 
mtauſch durch Bankhäuſer (ftatt durch Regierungs⸗ 
Beamte unter Intervention der Conſulate) entſchje⸗ 
den. Die mit dem Umwechſetungsgeſchäfte betrauten 
Häuſer erhalten, wie wir hören, ein Viertel per Mille 
nebſt der Vergütung der Transportloften. Die ge: 
wählten Bankhäuſer find: Rothſchild in Paris, Lon⸗ 
don und Frankfurt, das Comptoir d'Escompte und 
der Credit Fencier d Autriche (zu Händen der Boden: 
Credit⸗Anſtalt in Wien) in Paris, Baring Brothers 
und die Anglo Auſtrian⸗Bant in London, B. H. Gold⸗ 

midt und M. ee (zu Händen von 

. Königswarter in ien) in Frankfurt a. M., 
Oppenheim in Köln, die Handelsbank in Darmſtadt, 
Stetten in Augsburg, Robert Fröhlich in München, 
Gebrüder Benedikt in Stuttgart, Ernſt Wattenwyl 
in Bern, Texeira in 1 Lambert in Briiffel, 
das öſterreichiſche General -Conſulat in Amſterdam, 
Weſtenholz in Hamburg, die Discont-Geſellſchaft in 
Berlin und E. Heimann in Breslau. — Gleichzeitig 
berichtet uns 2 Münchener Correſpondent vom 
27. December: „Nach geſtern hierher gelangter Mit⸗ 
theilung hat das öſterreichiſche Finanzminiſterium in 
Wien u ene getroffen, daß den ausländiſchen 
Beſitzern öſterreichiſcher Papiere die nach dem Ge⸗ 
ſetze vom 20. Juni 1868 vorzunehmende und dem⸗ 
nächſt beginnende Convertirung der verſchiedenen 
Schuldtitel der bisherigen allgemeinen Staatsſchuld 
in eine einheitliche Schuld möglichſt erleichtert werde, 
zu welchem Behufe in München das Bankhaus Rob. 
v. Fröhlich und Compagnie von genanntem Mini- 
fterium mit dem Auftrage betraut wurde, den Um⸗ 
tauſch in der Weiſe zu vermitteln, daß für die Be⸗ 
ſitzer der betreffenden Staatspapiere keinerlei Speſen 
erwachſen. Es wird dieſe Anordnung bei den ſehr 
nchen ES öſterreichiſcher Staatspapiere in 

ünchen, wie überhaupt in Baiern, vorausſichtlich 
den beſten Eindruck machen und dieſelben mit der 
Gonvertirung ſelbſt, fo weit es noch nicht der Fall 
iſt, einigermaßen verſöhnen. 

London, 25. Decbr. Der an der britiſchen Oft: 
küſte nunmehr zum Abſchluß gelangte Heringsfang war, 

nach den Berichten der „Times“, im Allgemeinen ein 
erträglich guter. Im Ganzen ſchäßt man den in dieſer 
Saiſon erzielten und an der Norfolk und Suffolkküſte 
etd Ertrag auf 400 bis 500 Millionen Stück 


ondon, 22. Decbr. Golonialwollen 
Auction.) Die vierte und legte Colonialwollen⸗ 


Auction des laufenden Jahres begann am 26. Novbr. 
und endigte mit dem heutigen Tage. Nach dem 


Cataloge betrug die Zufuhr: 
eu⸗Süd⸗Wales⸗Wolle 28,299 Ballen, 

Victoria⸗ . 25,309 2 
Tasmania. . 222 
Süd⸗Auſtraliſche⸗ 2,803 2 
Neu⸗Seeland⸗ 17,339 

Weſt⸗Auſtraliſche - 50 
Cap d. g. Hoffnung? 44,011 


Zuſammen 120,533 Ballen. 

Die Auction begann unter zahlreicher Betheili⸗ 
gung ſowohl einheimiſcher als fremder Käufer und 
mit lebhafter Nachfrage für alle Sorten von Wollen, 
ſo daß der erſte Tag eine Avance von ungefähr 
ie d. per Pfd. für fettige, und ½—1 4. für Gap: 
und gewaſchene und gereinigte auſtraliſche Partien 
zeigte. Beim weiteren Verlaufe nahmen die Gebote 
eine wachſende Belebtheit und Preiſe beſſerten ſich, 
in Bezug auf gutſtapelige, für Kammameae geeignete 
Wolle, bis zu einem Auſſchlage von mindeſtens 1 d. 
für fettige, und 1½—2 d. für gewaſchene und ge: 
une Sorten. Bei Sydneh⸗Tuch⸗Wollen, von 
mittlerer bis guter Qualität, war die Preiserhöhung 
weniger merklich und überſchritt nicht ½ d. per Pfd.; 

een Erwartung aber waren ftaubige, faatge und 
fr rige Partien, welche im Auguſt und September 


ſo ſehr niedrig ſtanden, ſehr geſucht und erzielten 
Nate 1 d., in einzelnen Fällen 1½ d. über frühere 
aten. 


Der Werth von Cap⸗Wollen fluctuirte in klei⸗ 
nerem Umfange, aber zum Schluß der Auctionen 
ſowohl als während derſelben, wurden ſie ſehr ge⸗ 
ſucht und zu einer Avance von voll 1 d. per Pfd. 
verkauft. 

In Bezug auf den zukünftigen Gang des Woll⸗ 
geſchäfts wollen wir vorläufig nur bemerken, daß 
außer etwa 12,000 Ballen leinſchließlich 6000 Ballen 
Cap) in erſter Hand, welche für die nächſten März⸗ 
Auctionen, wie man hört, reſervirt bleiben ſollen, 
alle Vorräthe geräumt find und die neue Schur nnjere 
Läger leerer finden wird, als es ſeit beträchtlicher 
Zeit der Fall war. 


Berlin, 29. Deebr. (Gebrüder Berliner.) 
Wetter: Schön. — Weizen loco feft, Termine faſt 
geſchäftslos. Gekündigt 2000 G%. Kündigungspreis 
63 , loco Ye 2100 . 60—70 s nach Qualität, 
fein weißbunt polniſcher 69 gb Bahn bez., yer 200022. 

© dieſen Monat 63 nom., Aprii-Mai 63 nom. — 
oggen Yer 2000 2. loco kleiner Handel zu unver⸗ 
änderten Preiſen, Termine feſter einſetzend im Ver⸗ 
laufe ermattend, beſonders auf nahe Sichten. Gef. 
22,000 . Kündigungspreis 51¼ , loco 51—52 
ab Bahn bez., yz dieſen Monat 51¼—51—51 ½ bez., 
December⸗Januar 51½—51—51¼ bez. u. Br., San. 
Febr. 51¼ —51—51½ bez., April⸗Mai 51½—51/¾— 
51½ bez., Mai⸗Juni 52 bez. — Ger ſte yor 1750 de. 
loco 43—55 % — Erbſen yr 2250 6. Kochwaare 
64—70 %, Futterwaare 54—58 . — Hafer yr 
1200 2. loco und Termine ohne weſentliche Aende⸗ 
rung. Gekünd. 120065. Kündigungspreis 31% He 
loco 29—34½ nach Qualität, galizifójer 30— 
30½, fein do. 31½, poln. 30½ 32, märkiſcher 32, 
fein pommerſcher 33%, ab Bahn bezahlt, e dieſen 
Monat 31% bez., December Januar 31 ½¼ bez., April⸗ 
Mai 32 bezahlt. — Weizenmehl excl. Sack loco 
per 6% unverſt. Nr. 0 4½—. 3% ., Nr. 0 u. 1 3% 
3 — Roggenmehl exel. Sack in beſſerer 
Haltung, loco per % unverft. Mr. 0 3/—3½ Re, 
r. O0 und 1 3%/,—3Y2 , incl. Sad December 
3 4.16% Sr Br., Decbr. Januar 3 GF 16 Pr 
Gd., Sannar- Februar 3 Thlr. 15%, Hr bez. u. Gd., 
April Mai 3 Thlr. 15 He Gd. — Petroleum yr 
Enn mit Faß ruhiger. Gef. 250 Kündigungspreis 
7% S, Yoco 7¼ Br., per dieſen Monat 7% Br., 
Decbr.⸗Jauuar 7% ü Br., Januar⸗Februar 7% Br, 
er 7% Br. — Deljaaten per 1800 . 
inter-Raps 79—82 % Winter⸗Rübſen 76—81 BW 
— Ribot je Go: ohne Faß feiter, loco 9%, Br., 
per dieſen Monat u. Dechr. Jan. 9%, , Januar 
Febr. 9%, Gd., Februar⸗März 9 bez April⸗Mai 
917/,,—93/, bez., Mai⸗Juni 9% bez, Sept.⸗October 
10%, Br. — Leinbl per &. ohne Faß loco 10%, 
a — Spiritus per Sou0 % matt und etwas 
billiger verkauft. Gef. 100,000 Quart Kündigungs- 
preis 15%, Thlr., mit Faß loco ein abgelaufener 
Kündigungsſchein 15 ¼ bez., per dieſen Monat, Dec. 
Januar u. Januar⸗Febr. 15%, —15Y4 bez, April⸗Mai 
15½ 15 ½— 15 bez., Mai⸗Juni 16½—16 bez., 
Juni⸗Juli 16% bez., Juli⸗Auguſt 16¼ bez., Augnit- 
Septbr. 16 ½ bez., ohne Faß loco a bez. 

Stettin, 29. December. [Max Sandberg.] 
Wetter: leicht bewölkt, Nachts Sturm. Wind ei 
Barometer 27" 9”, Temperatur Morgens 2 Grad 
Wärme. — Weizen Loco geringer Umſatz, Termine 
wenig verändert, loco Yer 2125 & arg: inlánd. 67— 
69 nach Qualität bez., feinfter 691, „ bez., 
bunter poln. 66—67½ „ bez., weißer 68—71 % 
bez., ungar. 58—62Y, A bez., auf Lieferung 83.8 
ES yr Dechr. 69 nom. 5 69¼ N bez., 
9 Gd., 69½ Br., Mai⸗Juni 70 r. — o. en 
fteigend, loco yr 2000 44. 50—51 % nad) Qualität 
bez., feinfter 51%, 2 bez., auf Lief. ye December 


1 


51% FE bez, der Decbr.⸗Januar 51 Br., 50% Gd., 
& jahr 51%, 51/52 & bez., Gd. u. Br., Mai⸗ 

uni 51% 52 ¼ Fe be — Gerſte behauptet, loco 
yr 1750 dé. Ungar. qu ter: 42—43 9% bez., feine 
47—49 bez., Märker 51—53 A bez. — Hafer 
ohne Umſatz. — Mais loco der 100 €, * 
2 6%, Lr bez, 2 Ap 7 Jor Br. — Rabol wenig 
verändert, loco 9½ He Br, auf Liefer. yer Decbr. 
u. Decbr.⸗Jan. 9%, Br., Fan. Febr. Ye & bez. u 


Br., Yr April⸗Mai 9½ Gd., 9 


Aa 


He. fe 


Poſen, 29. Dec. [Eduard Mamroth.] Wetter 
ſtürmiſch. — Roggen gef. — Mispel, er Decbr. 
46%, , Decbr. 1868 bis Jan. 1869 u. San. Fevr. 
462,3 17 Febr.⸗März 46%, , Frühj. 47½ Be — 
Spiritus gef. 36,000 Ort. Yr Decbr. 14% Re, 
Januar 1869 14½ , Februar 14½ &, Marz 
14% , April Mai 15 % 

Leipzig, 29. Decbr. (J. G. Stichel.) Witterung: 
Mild aber ſtürmiſch. — Nüböl flan; loco 9% . 
Br., 9%, Gd., Yor Jan.⸗Febr. 9% Br., er April⸗ 
Mai 9%, Br. 9%, Gd. — Getreide ruhig und un⸗ 
verändert. — Weizen Yor 2040 #4 Brutto 62—66 KB 
Br., 62½—64½ bez. — Roggen Jer 1920 K. Brutto 
50—54 Br., 51—53 bez., geringe Waare 50— 
51 & offerirt. — Gerſte r 1680 Brutto 44— 
48 & Br. und bez. — Hafer er 1200 4. Brutto 
31—32 bezahlt. — Spiritus loco 158 Tb 
Gd., Yr Decbr. 15%, A Br. Yr 8000 pCt. Tr. 

wien, 24, Dechr. (Wochenſch an.) Die durch 
den Eintritt der Feiertage faft auf die Hälfte re⸗ 
ducirte Börſenwoche läßt uns auch auf eine kürzere 
Beſprechung derſelben eingehen. Gleichwohl be- 
zeichnen die in dem fünftägigen Zeitabſchnitt einge⸗ 
tretenen Coursdifferenzen einen entſchiedenen Ueber⸗ 
gang von Entmuthigung und Beſorgniß zur faſt 
zuverſichtlichen Hoffnung auf eine günſtige Wendung 
der Dinge. Sind aber die Bedenken vom politiſchen 
Standpunkt aus beſeitigt, ſo treibt die Situation 
zur weiteren Hauſſe, wozu für einzelne Effecten noch 
beſondere Motive vorliegen, unter deuen wir eine 
auf deutſche Plage ſtark engagirte Goutremine und 
die zum Beginn des Jahres überaus ſtarken Geld⸗ 
eingange voranſtellen wollen. 


Unter ſtetem Widerſtreben haben die Tages⸗ 
papiere dennoch ſehr erhebliche Steigerungen aufzu⸗ 
weiſen. Creditactien mit fl. 9, Staatsbahn mit fl. 
8, Lombarden mit fl 7, 1860er Looſe mit 3½ pCt., 
1864er Looſe mit 7 pCt., während auch verzinslſche 
les bei belebten Umſätzen ſich um / pCt. 
erhöhten. 

Wir wollen hierbei nicht unbemerkt laſſen, da 
das mehrfach erwähnte Welthaus, nun auch dur 
einen Namensträger an der Börſe reprajentirt, feine 
Ankäufe in Creditactien unausgeſetzt fortführt und 
— wohl ſchon nach den uns vorliegenden Verhält⸗ 
niſſen guten Grund dazu haben dürfte. 


In Staatsbahnactien und Lombarden dauern 
die begünftigenden Umſtände fort und ſcheint nament⸗ 
lich für letztere eine Wendung zum Beſſeren eine 
treten zu wollen. Wie wir hören, hängen die ſtark 
vermehrten Eingänge zum Theil mit dem Eintritt 
der Mahlſteuer in Italien zuſammen, da dadurch 
ein vermehrter Getreideimport zur wohlfeileren Ver⸗ 
mahlung herbeigeführt wird. Ebenſo aber berechtigt 
der Eintritt des Herrn Eugen Boutoux als General⸗ 
Director zu beſonderen Erwartungen und iſt endlich 
trotz des ungeheuren Ecarts zwiſchen Staatsbahnen 
und Lombarden das Decouvert in dieſen letzteren 
ein ſo großes, daß das ſo lange — ge⸗ 
bliebene Effeet um fo leichter eine raſche Be erun 
erfahren könnte. Auf 1860er und 1864er Looſe wi 
die verſtärkte Nachfrage von Seiten des Capitals 
und der Begehr nach Promeſſen ein. Für Creditloofe 
hat ſich der Preis des Spiels er Stempels auf 33, 
bis 4 fl. geſteigert und das gedachte Effect zeigt ſich 
ſo vergriffen, daß es in den wenigen Tagen eine 
Steigerung von 6 pCt. erfuhr, was auf andere noch 
zurückgebliebene Loospapiere wohl nicht einflußlos 
bleiben kann. 


Noch ſtärkere Dimenfionen hat die fteigende 
8 bei einem Papier angenommen, das in 
ſeiner brillanten Carriere ohne Gleichen an der Börſe 
ſteht und daher auch das Wagniß von Contremine⸗ 
parteien nicht aufkommen läßt. Anglo⸗Oeſterreichiſche 
Actien ſind in dieſen fünf Tagen neuerdings um 
15 fl. geſtiegen, ein Cours, der ein 100proc. Agio 
weit überſteigt. Es ſcheint, daß die an's Fabelhafte 
grenzenden Reſullate der vorjährigen Gebahrung 
erſt jetzt in's größere Publikum gedrungen Bind 
während das Gerücht von neuen im aus befind⸗ 
. zur weiteren Bethe 
animi 

Dieſer Bewegung gegenüber erſcheint die der 
anderen Geldinſtitutsactien untergeordnet. Am merk⸗ 


iligung 


vorgehen, 


würdigſten wohl, daß bei den großen Dingen, die 
da en Hationetbant und Finanzverwaltung 
— anit Cours A a, as unver⸗ 
ert erhalten hat, und daß ungen 
beſonderen Vorgängen bei der Aerea nichts 
gehört hat, ſich die Actien derſelben um 97 
gehoben haben. ; 
Mit Ausnahme der Nordbahnactien, die bei jehr 
mäßigen Umſätzen fic) mit 2¼ bis 3 pGt. den ge 
fteigerten Courjen der Staatsbahn und Lombarden 
anſchließen, begegnet uns keine beſondere Erſcheinun 
auf dem Eiſenbahnactjenmarkt, der Fee namentli 
bob en jüngeren Emiffionen große Feſtigkeit bei ge: 
obenen Courſen darlegte. y 
Bens ißt es wohl auch, daß während 
Valuten einen bedeutenden Rückgang erfuhren, Sil⸗ 
berprioritätsobligationen ſich zum Theil gehoben 
haben, wie namentlich Nordbahnactien und Pardu⸗ 
ditzeractien um 1 pCt., dagegen find Siebenbürger 
Prioritäten und Suͤdbahnbons etwas zurückgegangen. 
In Grnndentlaſtungsobligationen bleibt der An- 
bot ſtärker als der Begehr und die Courſe haben 
fish etwas gedrückt; ebenſo Pfandbriefe der National: 
Bank, während diejenigen anderer Inſtitute, insbe⸗ 
ſondere die in öſterr. Währung ausgeſtellten der 
Bodenereditanſtalt, beſſer begehrt bleiben. Es mag 
uns wohl gegönnt ſein, auf die Steigerung binzu⸗ 
weisen, welche fid) ſeit Kurzem in letztgedachtem Pa⸗ 
pier vollzogen hat, da wir zur Zeit an altender Ver⸗ 
nachläfſigung deſſelben uns beſtimmt fanden, es der 
Beachtung nahe zu legen. Mr \ 
Fremde Valuten haben in dieſem Stagigen Zeit- 


raum einen Rückgang von nicht weniger als 1½ pCt. 


die Erwartung einer un⸗ 
inge zu ſtärkeren Opera 
ionen auf dem gedachten Gebiete geführt hatte, die 
nunmehr bei veränderter Anſicht zu Stornirungen 


ern (Wiener Geihäfts:Bericht.) 


erfahren. Es ſcheint, 25 
genügen Wendung der 


Vieh⸗ Berichte. = 
Berlin, 28. Decbr. Heute wurden auf hieſtgem 
Viehmarkt an Schlachtvieh zum Verkauf angetrieben: 
An Rindvieh 818 Stück. Der Handel war bei ver⸗ 
hältnißmäßig ſtarken Zutriften ſehr flau, Export. 
Geſchäfte wurden nicht ausgeführt, Für veſte Qualität 
Walen fic) die höchſten Preiſe auf 16—17 K, mittel 
12 14 , ordinäre 9—11 Ag Fr 100 tl. einge 
wicht und blieben bedeutende Beſtände am Markte 
unverkauft. An Schweinen 2244 Stück, wofür ſich 
die Preiſe bei lebhaftem Verkehr auf 17 für beſte 
Qualität ye 100 22. Bieifhgewicht ſtellten, der Schluß 
des Marktes war flauer, und blieben mehrere Poſten 
unverkauft. An Schafpieh 1329 Stück, welche bei 
flauem Verkehr ſelbſt zu gedrückten Preiſen nicht ge⸗ 
räumt wurden. An Kälbern 497 Stück, wofür bei 
lebhaftem Verkehr höhere Preiſe bezahlt wurden. 
Köln, 28. Dechr. (Vieh.) Am heutigen Vieh⸗ 
markte waren 116 Ochſen und 188 Kühe, zuſammen 
304 Stück zugetrieben; Preiſe ſtellten ſich auf 15— 
16 Thlr. für kleines Vieh, auf 18—19 Thlr. für beſtes 


Vieh pr. 100 Pfd. 
heeentſen DS, Decbr. (Viehmarkt.) Der heu⸗ 
tige Viehmarkt war in Ochſen, Kälbern und Hammeln 
ut, in Kühen geringer als ſonſt befahren. ugetrie⸗ 
2% waren 300 Ochjen, 120 Kühe, 160 Kälber und 

ammel. 3 

; ie Preiſe ſtellten ſich für Ochſen 1. Qualität 
33 pr. . 2. Qual. 31 % pr, Ch, Kühe 1. Qual 
29 pr. GH, 2. Qual. 27 JE pr. E., Kälber 1 
Dual, 27-26 F , Hammel 1. Qual. 26 %. 


pr. 
pr. n, 2. Dult 24 , pr. E 
Hamburg, 28. Dec. (Vieh.) Der 999190 770 


war heute ſchleppend. Beſte Waare 39—46 774 
ar bis AL) y erunter. Für England war feine 


Nachfrage. Mar 670 Stück, wovon 217 
Ste 1 en Bm 97 Be 

er Hammelhandel war ſehr unbedeutend. Markt⸗ 
beſtand 395 Stück, wovon 110 St. unverkauft blieben. 


© Peſth, 26. December. (Borſtenviehma rf t.) 
24. Auftrieb von 3 bei Gelegenheit des am 
b 8 M. abgehaltenen Wochenmarktes war nicht 
edeutend; es wurden in Summa 1193 Stück ver» 
zauft, und zwar 504 Stuck Ochſen das Paar ven 
Stec 20 fl. 170 Stack Kühe von 116—200 fl. 35 
ee e 
: n 6—11 fl. Sindiler 

$ Gti, 2 fl. 50—27 fl. 75 kr. BE a ider 
arkt für Schweinefleiſch war im Verlaufe dieſer 
Woche ſehr gut beftellt, es wurden 3250 Sr. Borſten⸗ 


— 


vieh verkauft, und zwar lebend pr. Pfd. a 25 — 28 kr. 60 


London, 28. Decbr., Nachm. [Viehmarkt] 
heutigem Markte waren zum Verkauf: 2080 © 
nder. Der Handel hierin war ſchleppend, die 
Preiſe eher feſt. Enzliſche ſowie fremde Se ren 
waren klein. Preiſe 4 5. a 5 s. 10,540 Stück Schaf 
vieh. Der Handel war bei geringer inland. Bufube 
lebhafter. Preiſe 3 8. 10 d. a 4 8. 6 d. Preife für 
Schweine 4 8. a. 4 8. 8 d. 


—de— Breslau, 30. Decbr. (Fallwaſſer. — 
Waſſerbauten. 5 Uebelſtand. — Durchge⸗ 


Au 
tú 


nr 


dan gene Schiffe.) Das Oderwaſſer ift ſeit geſtern, 


6 fl. ein 


‘J > 


¡im Unterwaſſer wenigſtens, beträchtlich abgefallen, 
3 


fo daß der Unterpegel heute Mittag 4 6” . 
ae e a feiner Höhe ſtehen geblieben 


und zeigt no + 

eum Schutze des Dammes iſt am pd plo 

eye 0 ‘pare der ſtädtiſchen Waſſerbauver⸗ 
waltung aufzeführt worden. 

Nenn aa durch die Oder⸗Regulirung ober» und 
gen Breslau's die Schifffahrtsfahrrinne eine bef: 
ſere Fahrtiefe als früher erreicht hat, fo ftellt fic) doch 
lab 75 Uebelſtand heraus, daß der Schleußendrempel 
in au, 
werder hier zu hoch liegen und einen Bau nöthig 
machen. — Geſtern und heute find im Unterwaſſer eine 
Menge Schiffe, mit Gütern beladen, nach verſchie⸗ 
denen Richtungen abgeſegelt. — Die Sandſchleuße 
haben paífict am 28. Decen ber: Matthias Imiella mit 
Kalkſtein von Krappitz nach Maſſelwiß, Carl Kaboth 
mit Brettern von Kandrzin nach Steinau; am 
29. Decbr.: Franz Heritſch leer ſtromauf. 

k- Breslau, 29. Decbr. (Getreideſendungen.) 
Auf der hieſigen Station der oberſchleſiſchen Eiſen⸗ 
bahn find in der Woche vom 20. bis 26. December 
1868 folgende Quantitäten Getreide eingegangen: Aus 
Oeſterreich (Galizien, Mähren x.) 307 Ctr. 35 Pfd. 
Weizen, 2272 Ctr. 49 Pfd. Gerfte, 2710 Ctr. 77 Pfd. 
Hafer; über die oberſchleſiſche Bahnſtrecke reſp. Seiten- 
linien 1065 Gtr, 35 Pfd. Weizen, 325 Ctr. 78 Pfd. 
Gerſte, 1136 Ctr. 92 Pfd. Hafer; über die Breslau: 
Poſener Bahn reſp. Seitenlinien 943 Ctr. Weizen, 
1831 Ctr. 50 Pfd. Roggen und ausgegangen: Nach 
der Breslau Pofener Bahn und weiter 218 Ctr. 
Gerſte, 342 Ctr. 40 Pfd. Hafer; nach der oberſchleſ. 
Bahn reſp. Nachbarbahnen 102 tr. Weizen. Nach 
der niederſchl. märkiſchen und Freiburger Bahn haben 
Getreideverſendungen in der hier gedachten Zeit nicht 
ftattgefunden, Auf der hieſigen Station der Breslau⸗ 
Schweldnitz- Freiburger Eiſenbahn find in derſelben 
Woche 1407 Ctr. Weizen eingegangen und 304 Ctr. 
Weizen, 4361 Ctr. Roggen, 83 Ctr. Gerſte von der⸗ 
ſelben ausgegangen. 


5, Wind: Süd⸗Weſt. — Der Geſchäftsverkehr 


53—62 


a 
36 e ſleſſcher 37-39 Ir 
Hülſenfrüchte artes erbsen Roderbjen 
: Spr 


gefragt, 68—72 Hr, Futt 
Su 90 . e P 
50 2 — Bohnen in geringer geistiger Weare 
ohne Bea —80—85 Her — L 

fleine 72—85 
90 &. 50—53 


A ed. 
Kleefamen, rother bei fefter Stimmung gut 
preishaltend, wir notiren 10—12/,—15 Y, Re. 92 E 


feinſter über Notiz bez., weißer in matter Skimmung, 


11—15—18—21% , feinſte Sorten über guta 


. bezahlt. — RN Kleeſamen 18—2 


Cir, — ymothee bei gedrückter Stim⸗ 
mung 6¼½—7¼½ Thlr. 
elfaaten preishaltend, wir notiren Winter⸗ 
Raps 176—182— 192 %% Winter⸗Rübſen 172—182 
Hr fz 150 6. Br. feinſte Sorten über Notiz bez., 
0 168—170—172 J: — Leindotter 
164—170 pr 
SHlaglein gut preishaltend wir notiren Yer 150 
dl. Br. 6-6, , feinſter über Notiz bez. — Hanf- 
yet preishaltend, Yr 59 dd 55—58 Sr — 
apskuch en gefragt, 62—64 Jr der Ed: — Lein; 
kuchen 92—95 % der Eh: 
Kartoffel 22-27 Hr der Sack a 150 . Br. 
etze 


€ Credit Looſe 102, 
ees 77, ee gh [Fondsbörſe.] Ani- 


cil erklart 500 Gentn 

ntrac erklärt: er Hafer, 

Schein Nr. 1609. Haf 
Breslau, 30. Decbr. a Producten: 

Börſenbericht.] Kleeſaat rothe matt, ordin. 

9—10Y,, mittel 12—13, fein 13½—14½, hochfein 

15--15%,. Kleeſaat weiße ruhig, ordin. 11—13½, 


fewie der an der Unterſchleuße am Bürger: 9 


Geſetzentwurf, welcher jeden 


mittel 15—16%, fein 18—19%, hochfein 20%,—211 
* pH, 7 y 

son High A rt Dae 
48 Br., Upril-Mai 484%—1, be % . 

Weizen Yr Dechr. 61y, Br. 

eat e me eres 9% 8 Br. 

afer ecbr. 491/, Gd., Mai 
e Oe d. v. d 
ehauptet, loco r. 

Decbr. Januar und Jan. Febr. 8¼ Br Febr. erg 
. April⸗Mai 9%, bez. u. Gd., Septbr. Oetbr. 

4 . 

Spiritus feft, loco 14½ Br., 14½ Gd 
He Decbr., Decbr.: Re Dd 
i. OR Arie at ee F 

in pecielle i 
6 Gar. an bedingen, arten auf Lieferung 6 Thlr. 
Die Börſen⸗Commiſſion. 


E Preiſe der Cerealien. 
Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. 
Breslau, den 30. December 1868. 
Weizen, weißer 8082 7 


77 68—74 Hr 
Do. gelber 75—77 73 ame ¥ 
. - + + + 61-62 60 58—59 ( 
@erfie . . . . . 59-61 57 54—56 = (Q 
Hafer oe 2788-89. 87 34—36 S 
Erbſen 69 7 64 60-63 e 
OYE 182 JUL 
Rubſen, Winterfrucht 181 177 167 
Rübſen, Sommerfrucht 173 169 161 
IA 168 162 154 


= Neueſte Nachrichten. (W. T. B.) 

ten, 30. Decbr., Morgens. Das „Corr 5 
denz Bureau! meldet aus Conftantinopel vom outer 
December: Die Pforte erhielt die Nachricht, daß der 
Inſurgentenführer Petropulaki ſich mit dem Reſt der 
al auf Greta ergeben hat. 

Paris, 30. Decbr. Die „Patrie“ meldet: Die 
Conferenzverhandlungen dauern fort. Die Lage ift 
unverändert. Bezüglich des Börſengerüchts über den 


ſeine Militärdienſtzeit in Preußen abzuleiſten 

merkt die „Patrie“, daß der Geſetzentwurf icon lan: 
ger dem Bundesrathe vorliege. Preußen ſcheine die 
gegenwärtige Situation unbeſtimmt verlängern zu 
wollen. In den Beziehungen Frankreichs zu den 
überrheiniſchen Staaten fet nichts, was jene aus 
Speculationarüdficht ausgeſprengte Gerüchte recht⸗ 


Paris, 30, Deebr. Der „Etendard“ ; 
Zujammentritt der Conferenz für gelder hält den 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Berlin, 30, Deebr. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 3 U, 


| . 29. 
Weizen der December ane 65 ee. 


Ayril-Mai. . 635 
Roggen Ye December 517 51% 
A 5 oo OLY 51% 
> ai-Junt .. 52 
RúbBI 5 poo 9% Sy : 
: pri-Mai.. 9" 9, 
Spiritusyr December. . 15% 15% 
April Mai... 16% | 1575/0 
ai⸗Juni 16% 16% 
Bec u. Actien. 
DE — 
elmsbahnn — 113% 
Oberſchleſ. Litt. A. — 193 
Rechte Oderufer⸗Bahnn — 81% 
Oeſterr. Credit 102 101! 
Salle 54% 54 ds 
Amerikanern 79% | 795 
Die Schluß⸗Börſen⸗Depeſche von B 
um 4 Uhr noch mE eingetroffen N 


adenſer a 
es 


a, kinespoot cbr, Nachm. (Schlußbericht.) 
Waun w es 15, 9 ig, Sg fe Gra. Ein IRERFE Mann, 

Erport 2000 Bal en. tan am mit dem Producten⸗Geſchäft, der — Bude 
Sans be führung und Correſpenden; vollkommen vertraut, we 


EEE 3 bald oder fpäte ent. Gefl. O 
ES: os * 29. December. Schlu Bes vs H. K. 18 werden in den Brief d. ‘Bi erbeten. 


$ d a u London 3 M. 32%. . . Dde rſtraße 13 
E 163. 


amburg 3 M. 29%. 
ift Termin Oſtern k. 3. der 1. Stock zu vermiethen. 


Mi . 5 aut mſterdam 3 M. = 


Do. = aris 3 M. iio Derſelbe eignet ſich auch zu einem Comptoir ober Ber, 
do. auf Berlin o» kaufglofal, Näheres im 2. Stock beim Wirth. 
1864er Prämien⸗Anleihe 157d 187% i 2 
; : A 
| | 15860, er Anleihe 134% 134%. Merlin, 20. Deebr. Prämien-Sehlänse, 
Zr mperials . — = Vorprämien. Ult, Decbr. | Ult, Januar. 
3 a Große Ruſſiſche Gijenbahn . 119.119. Bergisch-Märkische . . |136%/1% 6 142 G 
| Gelber Lichttal (mit Handg.) 58 —. Ber in-Görlitzer . . 73¼%1½ ba (74/2 be A 
Er 30. December. Borsa) Cours v. Gelber Lichttalg loro = Cöln-Mindener. . . - [125Y,/1%, G |126/2 6 
brass Deeg Peters burg, 29. Decbr. Sate e e . Cosel-Oderberger 114½%%½%½½% B 115% B 
| 5 letnttiques — . —.— Soe Rogen dur December 8½. Hafer Ye Dechr. 5%. | Mainz-Ludwigshafener | 38 ο—² G 11892 8 
5 / bee ee an =, — a 50 Han loco 38. Hanföl loco 3, 50 & 3 gr. 3 
| e, ee Oly 00] 00: berschlesische . .- . 196,3 G 11974 G 
| ee o ES 112 70 | 110, 80 SA Nolte der le ¡esta Rheinische . . 19/10 120 B 
| . Credit⸗Actien . . . 243, 20 241, — niedri del, be Cours v. 26, Warschau-Wiener „ + (5914/1 B 160/14, B 
Gage a [Beil mut Einen in om E (Br. eee e "AA 
R Bahai Weflbain © > . | GA Ti ne Dee Bank... |— = —.— 
FR St. Eiſenb.⸗Act.⸗Cert. 305, 40 304, 50 1885er Bonds A 108%. 107%. Oesterr, Credit-Actien . 1041/,/3 bz 105 ¼% bz 
i Lombardiſche Eiſenbahnn 202, 30 200, 80 1904er Bonds O aa 105%, 10544. Lombarden — 116,3 bz 1117/4 bz 
E London. , — — | Shinois RE IL) 141%, Franzosen + 1175/3 bz 17674 1 bz 
| aris. 2 Beal OS 40. 39%, Oesterr. 1860er ‘Loose .77½/ bz | 
| amburg . 2 Siete Baumwolle er . A FB Megs SS + 155%/1 bz (561% bz 
| affenfcheine en —. — 7,05. 7,10. Amerikaner. 79% bz 80% hs 
Japoleonédor . 9-54-= 1-00 Petroleum (3 Bilabelphia) <n BE 31. Rückprämien. | 
| Ungarif Credit coy eee Do. (Rework) . . 117. 30/% * Bergisch-Märkische . . 1133/,/1/, B 1133/2 G 
Ba: er E EL TE ales aie att in tae ae 2 E, | 1%. 5 a 133 1% & 1224/2 G 
3 eſiſches Zin .. 3 Oberschlesische =e /3 90 
5 Wien, 29. Dechr, Adenda, 8 matter. — Havanna, 28, December, Wechſel auf London Rheinische N 0 116% G 
[Ab end - BS rfe.] Credit⸗Actien 24 2, 60. Staats: t Lombexten 
bahn 305, 855 sever ea 1, 40. „1804er or 174, Procent Prim Tag > = : 1 5 
112, 30. Bantactien ordbahn —, —. Ga: a 
lizier 212, 50. Lombarden 201, 60. Napoleonsd'o Im Aue er en 51 SES ugen un Direc: 
9, 54%, Böhmif ja: Weſtbuhn —, —. Anglo-Auftrian | tionen löfen wir in Der Zeit vom is 31. Januar 1869 folgende 
Wi ane a l ee per 1. Januar a. f. fällige Zins⸗Conpons ein: 
Sake Amerikaner 78'/,, Credit⸗Actien 237%/,, 1) Die Zins⸗Coupons der Wetien ne Bank für Handel und Induſtrie 
ee eae Par Lombarden 198%/,, Staatsbahn Darmitadt 
eft und 
den ir, Maine: 4 tise 80 Min. Die 2) „ " n Prioritäten der k. k. priv. Galiziſchen Carl: 
ES engliſche Poft, aus London den 28. d. Abends, tft u Asbahn. Pas 
ausgeblieben. Dor je „ Vriori:áten der k. k. a. pr. Brünn⸗Roſſitzer 
5 Hamburg, 29. 3 . nn Eiſenbahn. der k. k. Graz Kö 
= markt. Weizen u. Roggen loco feft, auf Termine e er r. Graz Köfla 
; Bare 10 7119 Gd. Ye Der, San. 120 Br, 5 : E Dale a Bergbau-Gefeiliche pmb acer Gea 
cothaler Br. A 
: oe Sr April-Mai 121 "Bt, 120 Gd. Roggen 5 i n ans der Galiziſch. Ständ. Eredit⸗Anſtalt 
December 5000 fe. Brutto 96 eg ate ae 20 n Lemberg. 
93 Br., ri i 
Br, e Hafer file AN loco Breslau, den 28. December 1868. (907) 
210% Papas rig 30% matt Deion er LI DZI h Ring 1011. 
y 21% Faffee ruhig. Zink matt Petroleum 4 5 I e Z er & Bie ter 9 Il 
=> ae ye December 14% — Wetter Breslauer Börse vom 30. December 1868. 
a oe Eisenbahn-Stamm-Actien. 7 
Paris, 29. Dechr., Nachm. 3 Uhr. Felt. Con: che Fonds- und Eisenbahn- = 
8 ſols von Mittags 1 Uhr waren 923, rs Er Inländis 8 1 er en pba 4 114% bz u. G. 
> ld und Pa d. oo 
EEE cae SEN EE TEN | pro, An 100 be ee Aa | = 
a ente „ 594% os — Y bz. G, 20 u. 
eft. Staats, Eiſe guten Aetten ot 50 py 8 an ae ER 4 sri pe 8 95 paar + Lit By E „ 
Credit⸗Mobilier⸗Actien , huldsch. 33 80% B. N — 
Lombardiſche Cifenbahu-Mctien 425, 00 | 421, 25 8 Anl. 1855 30 116 8 Dial en 3 RE 
bo. Prioritäten. . en er a 4 Cosel-Oderberg. . .|4 | 112%—% bz. 
: Tabatsobligationen . . . —, — | 426, 00 do; do. 44] 93% B. Gal GelludwB-P Is |. 
3 Motílcc slog nol —, — | 283, 75 Pos. Pfandbr,, alte 4 | — Warschau-Wien .. 5 | 58% G. 
: * pe 1862 ange anten-Anleihe do, do. do, 34 — > Ausländische Fonds. 
Y un d eue 4 | 83% —1%, bz, ; . —79 bz. u. G. 
ondon, 28. 0 wee Nachm. An, 8 ‚Em. — pet Pfandbriefe a | aa Tealfenische Anleihe 5 KARO bz, 
Regenwetter, — 26 1000 Thlr.. 33 80%— bz, u. B. Poln. Pfandbriefe ./4 65 B. 
Conſolss. 92% DEAN do. Pfandbr, Lt, A. 4 | 90%4-—% bz. Poln. Liquid -Sch. .|4 | 55% B. 
Iproc. Spanier BL a PE lA do. Rust.-Pfandbr. 4 | — Rus, Bd.-Crd «Pfdb" 78 
| tal. 5proc. Rente nn Die | 55% do, Pfandbr. Lt. C. 4 | 90% 6. Seat Mae. Anleihe 5 | 54 5 
5 . 3 16% do, do. 2 — Oesterr, Loose 18605 | 77—% bz. 
8 Mericaner . 1% 15 do, ro: so 3 PA 1864 = 
Sproc. Rufjen de 1822 87% | 88 Schles. 5 4 Er bz, u. G. Baierische Anleihe . 4 — 
ie Kuſſen de 1862. . 8% 88½ Posener 4 B. Lemberg-Czernow. — 
ilber + 60% | 60% Schl, Pr. Hugo. 4 | 81 6. Diverse Actien. 
Türkiſche Anleihe de 18655 38% 38 % | Breslauer Gas-Act, $7] 
ae rumänische Anleihe. 83½ En Bresl,-Schw.-Fr. Pr. 4.82% B. F eee 
6% Verein. St-Muleihe pr. 1882 74/ | do, do. al 87% G. Schles. Feuer-Vers, 14 ee 
London, 28. December, Abends. Geld knapp, do, do G. 45 86% B. Schl, Zinkh.-Actien 
lagdiscont 2% a 3. Zinn felt, Kupfer feigenn. Oberschl. Print 3176 B. da. de, Br 
bel mus Weigenindungen feft. Petroleum flau. q = = El = wa Schlesische Bank. 4 | 117% 6. 
$ o. it, F. 4 . wedi 5 | 102-4 bz. 
London, 29 Distr, [Anfangs⸗Courſe.] Conſols do. Lit. G. 43 88% G. Oesterr. Credit- es, 10204 ba 
E 921/4, Amerikaner 7 R.Oderufer-B.St.-Pr. 5 | 90% bz. A msterdam k. S. 142% B. 
. fa London, a Dec. 1 Glug Co ur ſe.) Con- Mark -Povener do: — . 141% G 
ſols 92, 05, Amerikaner eisse-Brirger do, = : 150 
Liverpool, 29. Decbr. "stittags, Baumwolle : Wilh; -B, Cosel-Odb, 2 Hamburg . En : 19% pes u. G 
12 15,000 Ball. Umſatz. Befeſt ge 10 — Middlin 44 — ee Era er 
Orleans 11, middling merikaniſche 10% A Dhol- Se. —.— 5 — . 
lerah 8%», middling fair Dhollerah 8 ,, good — 97 B Paris 2 M. 804 Q. 
7 middling hollerah 7 Ta fair Bengal 7, Stew fair | Ducaten ....... 117 0 Wien ö. W. k. 8. 84% 8. 
Oomra 8 good fair Oomra 9, ernam 11. Lonisd'or 111% 3. Wan 2 ELSA 
Liverpool, 29. Deebr. (Schluß Bericht.) Russ, Bank-Billets , 24% bz, en ze = Be 
2 Baumwolle 15,000 Ballen umſatz. Y. höher. Oesterr, Währung. 85 bz, 
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